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Logistikmarkt in Deutschland wächst schneller als BIP

Index: 1995 = 100, nominal

Quelle: Fraunhofer IIS, Statistisches Bundesamt
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Logistik gehört zu den wichtigsten Branchen Deutschlands

Umsätze 2011, in Mrd. €

Quelle: Feri
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Deutschland wichtigster Player

Logistikumsätze nach Ländern in Mrd. €, 2010

Quelle: Fraunhofer IIS
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Dynamik auf der Schiene hoch

Index: 1996 = 100, Beförderungsleistung in Mio. tkm

Quelle: Statistisches Bundesamt
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Straßenverkehr in Deutschland rund dreimal so groß wie der Schienenverkehr

in Mrd. tkm
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Schwerpunkt Erfurter Kreuz
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Anteil der Logistik an den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten, Juni 2011

Quellen: Bundesagentur für Arbeit, Helaba Volkswirtschaf t/Research 
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Logistiksparten unterschiedlich stark in Thüringen vertreten
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Thüringen: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, Juni 2011

Quellen: Bundesagentur für Arbeit, Helaba Volkswirtschaf t/Research 
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Thüringer Städtekette mit Umland*: Magnet für Großunternehmen und Logistik
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Deutschland und Thüringen: Fokus auf Industrie
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Anteil an der nominalen Bruttowertschöpfung in %, 2010

Quellen: Stat. Landesämter, Helaba Volkswirtschaf t/Research
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Thüringer Industrie steht auf vielen Säulen
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Steigende Treibstoffpreise belasten Logistikunternehmen

in € pro Liter
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Rohölpreise zuletzt rückläufig
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Euro im Bereich des fairen Wertes

US-$
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Das Problem der mangelnden Wettbewerbsfähigkeit ist gravierend

Industrieproduktion ohne Bau, Index 2005 = 100
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Eine deutsche Lösung: Wettbewerbsfähigkeit muss zurückgewonnen werden

Lohnstückkosten, Index 2002 = 100
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ifo Geschäftsklima lässt nach

ifo Geschäftsklimaindex 2005 = 100



�

Thüringen wächst 2012 mit vermindertem Tempo weiter
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Reales Bruttoinlandsprodukt, Veränderung gegenüber Vorjahr in %
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Diese Präsentation ist mit größter Sorgfalt bearbeitet worden. Sie enthält jedoch lediglich unverbindliche Analysen und 

Prognosen zu den gegenwärtigen und zukünftigen Marktverhältnissen. Die Angaben beruhen auf Quellen, die wir für 

zuverlässig halten, für deren Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität wir aber keine Gewähr übernehmen können. 

Sämtliche in dieser Präsentation getroffenen Angaben dienen der Information. Sie dürfen nicht als Angebot oder 

Empfehlung für Anlageentscheidungen verstanden werden.

Rechtlicher Hinweis
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Bei Fragen wenden Sie sich an

Helaba Volkswirtschaft/Research

� Telefon: 069/91 32-20 24

� mailto:research@helaba.de


